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1,1 MILLIARDEN EURO FÜR KAPUTTE SCHEIBEN
Drei Millionen Teilkasko-Schäden verzeichneten die deutschen Versicherer 2015 – die Kosten dafür
beliefen sich nach Angaben des Gesamtverbands der deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) auf
2,9 Milliarden Euro.

KNACKPUNKT AUTOGLAS
In etwa zwei Dritteln aller Fälle handelte es sich um Schäden an Autoscheiben, den Rückspiegeln und
Scheinwerfern, betroffen waren damit rund 2,2 Millionen Fahrzeuge. Kosten für die Versicherer: etwa
1,1 Milliarden Euro. Damit war Glasbruch wie im Vorjahr der mit Abstand häufigste Teilkaskoschaden.

NATURGEWALTEN UND WILDUNFÄLLE FAST GLEICHAUF
2015 sorgten darüber hinaus Stürme, Hagelschauer, Blitzschläge und Überschwemmungen für rund
296.000 Schäden an kaskoversicherten Pkw. Insgesamt entstanden durch diese Naturgewalten
Kosten in Höhe von 570 Millionen Euro. Noch teurer waren allerdings die 263.000 Wildunfälle, die mit
653 Millionen Euro zu Buche schlugen.

KRIMINELLE ENERGIE WIRD IMMER TEURER



Weiteren wirtschaftlichen Schaden in Höhe von fast 520 Millionen Euro richteten Kriminelle an Pkws
an – in 117.000 Fällen stahlen sie Autoteile, in weiteren fast 19.000 Fällen gleich das ganze Fahrzeug.
Das interessante daran: während die Menge der Schäden durch Diebstahl von Autos und Autoteilen
seit 2012 nahezu konstant ist, steigen die dafür erbrachten Leistungen kontinuierlich.
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